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Der Frühling ist die Art und Weise,  

wie die Natur sagt: »Lasst uns feiern!“ 

Robin Williams 

 

 

 

 

 

 



  
 

2 

 

 

Liebe Mertendorferinnen, 
liebe Mertendorfer, 

wie schön wir es doch in unserem Mertendorf haben 
– das denke ich mir nicht nur jetzt im Frühling und 
beim Blick auf die neue Waldschänke, die sich 
zwischen den grünen Kastanienbäumen in Szene 
setzt. Auch beim beinahe täglichen Weg durch unser 
Dorf wird mir das stets bewusst. Damit meine ich 
nicht nur die Natur und unsere schön gestalteten 
Höfe und Gärten, ich denke auch an die 
gemeinschaftlich geschaffenen Orte und Aktivitäten, 
die das Leben hier so bunt machen. 

In ein paar Tagen feiern wir unser alljährliches, buntes 
Maibaumsetzen – für mich ein Symbol der 
Beständigkeit und ein Fest für Jung und Alt.  Ich lade 
Sie alle herzlich ein, dabei zu sein. Gestalten und 
verbringen Sie mit uns einen schönen Nachmittag, 
darauf freue ich mich. Auch mit den Worten Robin 
Williams‘: „Lass uns feiern.“ 

Und nun viel Spaß beim feierlichen Lesen der 
GemeindePOST. 

Herzlichst, 

Ihr und Euer Frank Treffer 
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Interaktion 
Aktuelle Aufrufe, Informationen und Fotos vom 
Dorfgeschehen werden auch im WhatsApp-Status der 
Gemeinde regelmäßig veröffentlicht. Dazu müssen Sie 
die Gemeindetelefonnummer in Ihrem Smartphone 
speichern und eine WhatsApp mit START senden. Alle 
Gemeindebriefe sind auch auf der Homepage zu 
finden. 
 

Kontaktdaten: 
Gemeinde Mertendorf 
Dorfstraße 45, 07619 Mertendorf 
Dienstnummer des Bürgermeisters:  
01520/ 996 8094 
(bevorzugt bitte werktags zwischen 17 und 19 Uhr 
und natürlich in unaufschiebbaren Fällen, gern 
auch per WhatsApp, Signal, Telegram) 
 
Internetauftritt: www.mertendorf-thueringen.de 
E-Mail: gemeinde@mertendorf-thueringen.de 
 
Kontaktbereichsbeamter für Mertendorf,  
Herr Andreas Suchomel: Telefon 036691/75-0 oder 
01520/ 7964138 
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Aus dem Gemeindeleben 

 
Baugeschehen 
 
Die Gemeinde selbst konnte in diesem Jahr noch nicht 
aktiv am Baugeschehen mitmischen, da der Haushalt 
erst Anfang Mai genehmigt wurde. 
Die Arbeiten am Glasfasernetz gehen derweil Schritt 
für Schritt weiter. Wenn alle Leerrohre verlegt sind, 
werden die restlichen Hausverbindungen hergestellt 
und anschließend die Glasfaser eingeblasen. 
 
Der Zweckverband Trinkwasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Eisenberg hat alte 
Straßenflicken von früheren Baustellen in der 
Dorfstraße mit Bitumen ausgegossen, um ein 
Aufreißen durch Frostschäden zu verhindern. 
 
 
Preisverdächtig 
 
Die Gemeinde Mertendorf hat sich bei der 
Wüstenrotstiftung als Gesamtprojekt beim 
Wettbewerb „Land und Leute – Mehr Orte für Viele“ 
angemeldet. 50.000,- Euro winken dem Gewinner. 
Unter deutschlandweit über 300 Einsendungen sind 
wir unter die besten 50 gekommen. Nun entscheidet 
eine Jury, wer unter die Top-20 kommt und besucht 
diese Orte. Eines ist sicher: stolz können wir jetzt 
schon auf das Geschaffte sein. 
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Besuch 
 
Der Hilferuf aus Mertendorf erreichte Thüringens 
Ministerpräsident Mario Voigt. Am 24. April konnten 
wir ihn gemeinsam mit Landrat Johann Waschnewski 
in der Mertendorfer Kirche empfangen. 
Die baufällige Mauer der Kirche hat in diesem Jahr die 
letzte Chance, Fördermittel aus der Dorferneuerung 
zu erhalten. Die politische Gemeinde unterstützt das 
Projekt nach Kräften, da das historische Mertendorfer 
Rundlingsensemble absolut schützenswert ist. 
Finanzielle Mittel aus der Gemeinde sind allerdings 
nicht vorgesehen, da das Bauwerk nicht in unserem 
Eigentum steht und die Mittel auch bei uns nicht in 
ausreichendem Maße vorhanden sind. Um hier 
nochmal auf die Dringlichkeit aufmerksam zu machen, 
ist dieser Termin entstanden. Des Weiteren ging es im 
Gespräch auch um die Gefährlichkeit der 
Mertendorfer Ortsausfahrt und Vergabemodalitäten 
zukünftiger Projekte im Dorf. 
 

 
Kirchenratsmitglied Thomas Seifert, Kirchenälteste Katja Treffer, 
Ministerpräsident Mario Voigt, Landrat Johann Waschnewski und Bürgermeister 
Frank Treffer (v.l.n.r.) in der Mertendorfer Kirche.  
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Glücksort Mertendorf 
 
Am 7. April sind wir vom Radiosender Antenne 
Thüringen zum Glücksort gewählt worden. 
Moderatorin Iris Pasold traf uns mit dem Dartpfeil auf 
der Thüringenkarte. Nun hatten alle Mertendorfer bis 
16 Uhr Zeit, sich online zu registrieren, um an der 
Verlosung von 1.000 Euro teilzunehmen. Doch damit 
nicht genug: Reporter Andreas Heidenreich stapfte 
mit dem Megafon durch den Ort und besuchte einige 
Familien, führte Interviews in der Strandliege auf dem 
Spielplatz, fungierte als Singlevermittler und bekam 
sogar Pizza gebacken. Ich habe mich riesig gefreut, 
wie der Ort sich präsentiert hat. 
 

 
Reporter Andreas Heidenreich in Mertendorf 

 
Herzlichen Glückwunsch an den Gewinner! 
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Siebzig 
 
Seit vielen Jahren kämpft die Gemeinde um eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung der L1070 an der 
oberen Einfahrt. Bis dato konnten keine Erfolge erzielt 
werden, da die Unfallstatistik offensichtlich zu gut 
aussah. Beim Besuch vom Ministerpräsidenten und 
Wahlkreisabgeordneten Mario Voigt im April haben 
wir die Thematik wieder angesprochen und um 
Unterstützung gebeten. Am 6. Mai fand nun ein 
Vororttermin mit der Straßenverkehrsbehörde, der 
Polizei, dem Straßenbaulastträger, dem ersten 
Beigeordneten Jörg Schäfer und mir statt. Hier konnte 
jetzt Einigkeit erzielt werden. Die 70 kommt und sorgt 
dann für mehr Sicherheit beim Ein- und Ausfahren der 
PKW sowie der Radfahrer und Fußgänger. 
 
 
Vorgärten 
 
In Mertendorf sind derzeit drei Vorgärten verpachtet. 
Grundsätzlich ist es nicht zwingend erforderlich, diese 
zu pachten, solange diese in Ordnung gehalten 
werden. Bei Bäumen und Büschen im Vorgarten bzw. 
die vor dem Haus gepflanzt wurden und über 3 m 
groß sind, wird eine Verpachtung der Fläche oder 
Beseitigung der Bäume notwendig, da diese sonst der 
Sicherungspflicht der Gemeinde unterstehen. 
Ersparen Sie unangenehme Briefe und kommen Sie 
gern aktiv zur Lösungsfindung auf mich zu. 
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Überhang 
 
Waldbesitzer an Gemeindewegen und Straßen 
werden in diesem Jahr angeschrieben, ihrer 
Verkehrssicherungspflicht nachzukommen. Das heißt: 
eine Durchfahrtshöhe von 5 m ist stets zu 
gewährleisten, die Waldbesitzer müssen also 
Überhänge über den Wegen und Straßen 
zurückschneiden. Da auch bei solchen Anschreiben 
Fristen gesetzt werden, ist es gut, so früh wie möglich 
zu beginnen. 
 
 
Neueinstellung 
 
Lisa Gruber unterstützt die Gemeinde Mertendorf seit 
dem 1. April. Hauptaufgabe ist die Reinigung des 
Dorfgemeinschaftshauses. Herzlich Willkommen im 
Team, liebe Lisa! 
 
 
Defibrillatorenschulung 
 
Alle Plätze waren zur Defibrillatorenschulung besetzt. 
Das Gerät steht allen Einwohnern rund um die Uhr zur 
Verfügung und dient deren Lebensrettung im 
Ernstfall. Mandy Schauerhammer erklärte an drei 
Puppen wie die Geräte eingesetzt werden müssen. 
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Aus dem Gemeinderat 

 

In seiner Sitzung von 11. März hat der Gemeinderat 
die Haushaltsplanung und Haushaltssatzung für das 
Jahr 2025 beschlossen. 
 
Im Verwaltungshaushalt stehen Einnahmen von 
253.300 € und Ausgaben von 253.300 € zu Buche. 
 
Im Vermögenshaushalt stehen Einnahmen von 
529.200 € und Ausgaben von 529.200 € zu Buche. 
 
Der Haushalt ist also ausgeglichen. 
 
Die Gemeinde investiert in diesem Jahr in weitere 
Sport- und Spielmöglichkeiten, in die Renovierung der 
Gemeindescheune und Ertüchtigung zum 
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Bauhofsgebäude, in geforderte Parkflächen für das 
neue Dorfgemeinschaftshaus und in die Sanierung 
von Straßen und Wegen. 
 
Wichtig zu erwähnen: über 10.000 Euro (je nach 
Ertrag) fließen nun jährlich aus der Erzeugung der 
regionalen Windkraft in unsere Gemeindekasse. 
 
 
 
 

 
 

Aus dem Vereinsleben 

 

Berichte der Maibaumgesellschaft 
 
Neuer Rastplatz 
 
Von den Mitgliedern der Maibaumgesellschaft wurde 
ein neuer Rastplatz gebaut. Am „See“ wurde ein 
Plateau geschaffen und darauf eine Waldschänke 
gebaut (siehe Titelfoto). Hier können alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Gäste 
verweilen. Unser Verein hat nun bereits den dritten 
Rastplatz für den Ort fertiggestellt. 
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Brauchtum 
 
Zum Polterabend lädt man nicht ein, da geht man 
einfach hin. 
So hieß es auch wieder im Februar und April dieses 
Jahres anlässlich der goldenen Hochzeiten der 
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Eheleute Steinmark und ein paar Wochen später der 
Eheleute Vera und Erhard Treffer. Die 
Dorfgemeinschaft war wieder mit von der Partie, 
machte dem Brauchtum alle Ehre und überreichten 
die gebundene Girlande sowie Fichten und Kränze. 
 
Herzlichen Glückwunsch auch an dieser Stelle den 
Goldpaaren. 
 

 
Die Mertendorferinnen beim Überreichen der Girlande 

 
Dorfputz 
 
Am 20. Mai waren wieder alle Einwohnerinnen und 
Einwohner zum Dorfputz eingeladen. Die Büsche im 
Ortskern wurden gestutzt, der Spielplatz von Unkraut 
befreit und vor jedem Hof wurde die Straße gekehrt 
und Unkraut von den Bordsteinen entfernt. Ein 
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herzliches Dankeschön auch hier an all die kleinen 
und großen Helferinnen und Helfer! 
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Maibaumsetzen 
 
Am letzten Tag im Mai begehen wir wieder unser 
alljährliches Maibaumsetzen. Hier rufen wir nochmals 
die Mertendorfer Bevölkerung auf, dabei zu sein. Wir 
sind dankbar für Jeden, der sich auch an der 
Organisation und Betreuung dieses Festes beteiligt – 
helfende Hände sind immer willkommen! Natürlich 
hoffen wir auf schönes Wetter und viele Besucher.  
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Kabarett Fettnäppchen 
 
Nach einem Jahr Pause gastiert unser wortgewandtes 
Duo wieder in Mertendorf. Der Ticketverkauf beginnt 
zum Maibaumsetzen und ist ebenso telefonisch 
möglich. Auch dazu benötigen wir viele helfende 
Hände, um den Abend erneut über Mertendorfs 
Grenzen hinaus zu einer gelungenen Veranstaltung 
werden zu lassen.  
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Verkehrsteilnehmerschulung 
 
Zwanzig Gäste zählte die 
Verkehrsteilnehmerveranstaltung am 24. April im 
Dorfgemeinschaftshaus. Hier konnten alle in 
gemütlicher Runde noch einmal ihr Wissen im 
Straßenverkehrsrecht auffrischen. 
Danke an Verkehrsmoderator Michael Elle. 
 

 
 

 
Bericht der Heimatfreunde 
 
Osterfeuer 
 
…übrigens das einzige Fest des Ortes, für das keine 
Werbung außerhalb getätigt wird – es bleibt ein 
kleines gemütliches Fest mit Speis und Trank für 
unsere Einwohnerinnen und Einwohner. Das war es 
auch in diesem Jahr. Zahlreiche Mertendorfer folgten 
der Einladung und sorgten nicht nur für eine 
gemütliche Atmosphäre, sondern auch dafür, dass die 
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Bratwürste ratzeputz alle waren. Anlässlich des 
Osterfeuers wurde auch die neue, gespendete 
Waldschänke eingeweiht, die von den Mertendorfer 
Männern in mehrstündiger Arbeit errichtet wurde. 
Gewidmet haben wir ihr die Titelseite der 
GemeindePOST. Einen herzlichen Dank richte ich an 
alle Beteiligten! 
 

 
Gemütliches Beisammensein der Mertendorferinnen und Mertendorfer 
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Weitere Veranstaltungshinweise* 
25.05.2025 – Tag der offenen Tür  
                        Sternwarte Tautenburg 
30.05.2025 – Maibaum einholen ab 17 Uhr 
30.05.2025 – Abendschoppen öffentlich ab 20 Uhr 
31.05.2025 – Mertendorfer Maibaumsetzen ab  

           14 Uhr 
01.06.2025 – Frühschoppen ab 10 Uhr  
07.06.2025 – Pfingsttanz in Wetzdorf ab 20 Uhr 
08.06.2025 – Pfingstfest in Wetzdorf ab 10 Uhr 
05.09.2025 – Kabarett Fettnäppchen DGH ab 18 Uhr 
07.09.2025 – Tag d. offenen Tür FFW Wetzdorf ab 14 Uhr 

03.10.2025 – Fackelumzug in Rockau ab 15:30 Uhr 
06.12.2025 – Weihnachtsmarkt ab 15 Uhr 
 
Sitzungen des Gemeinderates können sich aufgrund von 
Dringlichkeiten oder Ereignissen verschieben. Bitte beachten Sie 
die Einladungen an der Bekanntmachungstafel am Dorfplatz. 
*Veranstaltungen ohne Ortsangabe finden in Mertendorf statt.  
DGH = Dorfgemeinschaftshaus 
Alle Angaben ohne Gewähr. 
 

 

Aus der Kirche 

 

Lichtergottesdienst 
 
Erstmals in diesem Jahr war unsere Mertendorfer 
Kirche Gastgeberin des Lichtergottesdienstes. Am  
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2. Februar füllten sich die Bänke unserer mit Kerzen 
geschmückten Kirche in den Nachmittagsstunden. 
Angelika und Volker Böhm gestalteten diese 
Zusammenkunft musikalisch und sehr hingebungsvoll. 
Im Anschluss waren alle Besucher zu Tee und Snacks 
eingeladen, konnten sich austauschen und den 
gemeinsamen Nachmittag so gemütlich ausklingen 
lassen. 
 

 
Die Mauer muss weg 
 
Am 22. Mai hatten sich freiwillige Helfer getroffen, die 
marode Kirchenmauer zurückzubauen. Im ersten 
Schritt ging es darum herauszufinden, ob dies gut 
machbar ist oder den Profis überlassen werden muss. 
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In zwei Stunden konnten fünf Mauerfelder entfernt 
werden. Die Steine im Reichsformat sollen verkauft 
werden und in die Finanzierung der neuen Mauer 
einfließen. Hinterher waren sich alle einig, wir 
bekommen das hin.  
Diese Mauer ist einzigartig und das Wahrzeichen 
unseres historischen Rundlingsdorfes. Daher freut es 
mich, dass nicht nur Kirchenmitglieder anpacken. Wer 
gern zukünftig mitmachen möchte, spricht mich gern 
an oder kommt einfach mit dazu. Danke auch an die 
Bürger, welche Hilfe in Form von Verpflegung 
anboten. 
   

 
Dorfgemeinschaft beim Abriss der Mauer 

 
 
Spendenaufruf 
Die Kirchgemeinde Mertendorf plant, das Kirchdach 
und die Kirchenmauer zu erneuern. Dazu wurden 
bereits Fördermittel beantragt. Für den nötigen 
Eigenanteil bittet die Kirchgemeinde um eine Spende.  
Diese könne Sie gern auf folgendes Konto 
überweisen: 
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Kontoinhaber:  Pfarramt Dorndorf 
IBAN:    DE84 8305 3030 0018 0591 39 
Verwendungszweck:  RT 0897 Spende Kirche 

Mertendorf 
 

 

 
 

Spendenquittungen können ausgestellt werden. 
 

 

Aus dem Kreistag 

 

Wichtige Weichenstellungen für die Zukunft wurden 
zum Kreistag am 26. März 2025 vorangetrieben. Das 
Miteinander wurde fraktionsübergreifend gelobt und 
einige Anträge der Fraktionen wie Startchancen-
Förderprogramm (SPD), Evaluation des 
Museumsentwicklungskonzept (Linke/Grüne) wurden 
in die Ausschüsse zur Weiterberatung verwiesen. 
Folgende Anträge wurden abgelehnt: 
Arbeitspflicht und Geldkarte für Asylsuchende (AfD) – 
Begründung: dies wird im Saale-Holzland-Kreis bereits 
seit letztem Jahr umgesetzt.  

Zahlungsdaten 

können mit diesem 

QR-Code eingelesen 

werden! 
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Streichung der Förderungen für Sport, Ehrenamt und 
Selbsthilfegruppen (AfD) – Ablehnung mit deutlicher 
Mehrheit. 
 

 
 
Eine Einwohneranfrage zum Thema Windkraft im 
Holzland konnte im Kreistag nicht geklärt werden, da 
dieser nicht zuständig ist. Trotzdem sei an dieser 
Stelle erwähnt, dass solche Fragen, deren 
Zuständigkeit außerhalb des Kreistages liegt, Gehör 
finden und bestmöglich beantwortet werden. 
 

 

Sonstiges 

 
Bekämpfung der orientalischen Zackenschote  
Helfen Sie, die orientalische Zackenschote auf Ihrem 
Grundstück und der Mertendorfer Flur zu bekämpfen. 
Diese ist eine invasive Pflanze und verdrängt einheimische 
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Arten. Die wirksamste Bekämpfung ist das Ausstechen 
mittels Unkrautstecher oder Spaten. Die Pflanze darf auch 

auf dem Astschnittablagerungshaufen „am See“ 
entsorgt werden. 
 

 
 Orientalische Zackenschote 

 
 
 
Ihre Beiträge sind gefragt 
Gern werden auch Ihre Beiträge, Danksagungen für alle 
Anlässe, Traueranzeigen und Geburtstagsgrüße kostenfrei 
in der GemeindePOST gedruckt.  
 

 
Nächste Veröffentlichung 
Die Veröffentlichung des nächsten Gemeindebriefes ist für 
Juli 2025 geplant. Eigene Beiträge, Ideen, Wünsche oder 
Kritik bitte bis 23. Juni 2025 per E-Mail an:  
gemeinde@mertendorf-thueringen.de. 
Die Erstellung des Gemeindebriefes erfolgte im Mai 2025. 
Alle Bildrechte liegen bei der Gemeinde Mertendorf. 


